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«Bedingungen und Chancen der Automation in der Verwaltung» und Klaus

Seemann, «Begierung und Verwaltung — Reflexionen eines Beamten».
Die Novembernummer der «Frankfurter Hefte» enthält folgende Arbeiten:

Gert von Paczensky, «Zeuge im publizistischen Prozess um Axel Springers
Pressemacht» ; Eugen Kogon, «Wissenschaft heute und die Gewerkschaften» ;

Claus Weiss, «Im Namen der Staatsräson» ; Ulrike Marie Meinhof, «Ein
Bericht über Hilfsschulkinder» und Walter Ileist, «Beispiel Gide — Ein Mann
in seiner Epoche».

Otto Böni

Ich gebe dir mein dunkles Herz

Ich gebe dir mein dunkles Herz
Du gibst dein helles mir zurück
Ich geb dir Leid und geb dir Schmerz
Du gibst mir Glück.
Ich liebe dich und tu dir weh
Mit jedem Blick
Du aber gibst das Leid
Als Lust zurück.
Ich gebe dir nur Halbes hin
Von meinem flüchtigen Geschick
Du gibst wie eine Königin
Und schenkst dich ganz zurück.

Wolfgang Bordiert
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